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Beschäftigungs-Boom im
SüdtirolerGastgewerbe
LAGE: Arbeitsmarkt laut AFI imAufschwung –Baugewerbe leicht abgekühlt

BOZEN. Die Arbeitsmarktdaten
von Jänner bis März 2022 zei-
gen in Südtirol eine deutliche
Zunahme der lohnabhängigen
Beschäftigung im Vergleich zu
denselben Monaten des Vor-
jahres (plus 11,4 Prozent). Dank
der Lockerung der Einschrän-
kungen und derWiederaufnah-
me wirtschaftlicher Tätigkeiten
sei in 6 der 7 untersuchten
Branchen ein deutlicher Auf-
schwung zu beobachten, heißt
es vom Arbeitsförderungsinsti-
tut (AFI).

Der Beschäftigungszuwachs
ziehe sich durch alle Kategori-
en, unabhängig von Geschlecht
oder Alter. Am deutlichsten fal-
le der Anstieg bei denMitarbei-
tern mit einem befristeten Ar-
beitsvertrag aus (plus 67,2 Pro-
zent).Diese starkeZunahme sei
insbesondere auf die Wieder-
beschäftigung der Saisonarbei-
ter im Tourismus zurückzufüh-
ren, so das AFI.

Doch nicht alles sei rosig:
„Das Baugewerbe tanzt aus der
Reihe und verzeichnete einen
Beschäftigungsrückgang von
1,5 Prozent gegenüber dem
Vorjahr bzw. minus 3,7 Prozent
gegenüber dem Vorquartal. Die
fortschreitende Normalisie-
rung lasse sich auch an der An-

zahl der in den Arbeitsämtern
eingetragenen Arbeitslosen ab-
lesen. Diese sinken deutlich

(minus 21,8 Prozent im Ver-
gleich zum Vorjahr). Ein weite-
rer Beleg für die aktuelle Wie-
derbelebung finde man in der
Zahl der genehmigten Lohn-
ausgleichsstunden: minus 87,7
Prozent im Vergleich zum Vor-
jahresquartal.

„Auch an der Beschäfti-
gungsfront blickt der überwie-
gende Teil der Südtiroler Ar-
beitnehmer mit größerer Zu-
versicht in die Zukunft“, beto-
nen die AFI-Experten. Die ent-
sprechenden Indikatoren seien
im Vergleich zum Vorjahr ge-
stiegenund verbessern sich ste-
tig, wenn auch in einigen Berei-
chen von niedrigem Niveau
aus.

Die Aussichten für die Ent-
wicklung der Arbeitslosigkeit
verbessern sich in allen Bran-
chen. Gleichzeitig nehme die
Schwierigkeit ab, einen gleich-
wertigen Arbeitsplatz zu fin-
den. Die Sorge um den Verlust
des Arbeitsplatzes wird laut AFI
imHotel- undGastgewerbe im-
mer noch relativ groß einge-
stuft, allerdings nicht in dem
Maßewie 12Monate zuvor. Der
einzige Sektor, in dem sich die-
ser Indikator verschlechtert hat,
ist wieder das Baugewerbe.
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6 von 7 Branchen verzeichnen ei-
nen Zuwachs bei der Beschäfti-
gung. shutterstock
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